
 
 

Neuigkeiten aus dem Bismarck Seniorenstift  

Im Mai und Juni erlebten die Bewohner*innen im Bismarck 

Seniorenstift ein abwechslungsreiches Programm aus Konzerten, 

Kunst und Kultur und sind gut in den Sommer gestartet!  

 

Klassisches Klavierkonzert verzauberte Bewohner*innen  

 

Wunderbare Werke von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Domenico Scarlatti, Johann Sebastian 
Bach, Robert Schumann und Frédéric Chopin spielte 
der Freiburger Pianist Thomas Weber im Mai im 
Bismarck Seniorenstift. Mehr als 30 
Bewohner*innen lauschten begeistert der reinen 
klassischen Musik. 

 

„Musik ist das, was nicht in den Noten steht“ (Gustav Mahler), so lautet das 
Credo des Pianisten. Es formuliert zugleich seinen Anspruch an den Interpreten 
im Allgemeinen und damit an sich selbst: Musik ist ein lebendiger Prozess im 
Augenblick, der durch bloßes Abspielen der Töne nicht erfüllt werden kann. 
Das bekamen die Konzertgäste live zu spüren und bestätigten die von der 
Presse bescheinigte virtuose Brillanz, das Temperament und die Ausdruckskraft 
des Pianisten, der unter anderem bei dem Cortotschüler Jean Micault und dem 
Schnabelschüler Adrian Aeschbacher studiert hat. Dieser besondere 
Konzertabend mit vielen bekannten und auch unbekannten Klängen wird in 
Reinbek lange nachhallen. Besonders gut kam bei den Bewohner*innen auch 
der persönliche Austausch mit dem Pianisten an, der ein wenig aus seinem 
Leben erzählte. Er hat sehr früh angefangen Klavier zu spielen und übt immer 
noch jeden Tag. Gerne erfüllen wir den Wunsch der Bewohner*innen, Thomas 
Weber im nächsten Jahr auf seiner Tour durch den Norden wieder als Gast im 
Hause zu begrüßen und freuen uns schon auf den 11. Juni 2025.    

 

 

 

 

BU: Pianist Thomas Weber am Flügel  



 
 

Talentierte Künstler des Vereins Live Music Now bewiesen ihr Können 

Elisabeth Kogan am Violoncello und Tohar 

Gil am Klavier begeisterten unsere 

Bewohner*innen nicht nur mit ihren 

musikalischen Fähigkeiten, sondern auch mit 

ihrer sympathischen Ausstrahlung. Die gut 

ausgewählten Stücke von Johann Sebastian 

Bach, Pjotr I. Tchaikovsky, Frederic Chopin 

und Isaac Albeniz entzückten unser Publikum 

ebenso wie die musikalische und 

zwischenmenschliche Interaktion zwischen den 

Künstler*innen und unseren Bewohner*innen. Bereits seit 2021 kommen 

Berufsmusiker*innen ins Bismarck Seniorenstift, die von Live Music Now 

finanziert werden. Begleitet wurde das Paar von der Organisatorin Caroline 

Krauel der Yehudi Menuhin Stiftung. 

  

Neue Ausstellung präsentiert Bilder zum Thema „Hafen“ 

In Kooperation mit dem Deutschen Verband für Fotografie e.V. werden im 

Bismarck Seniorenstift regelmäßig Fotos von ambitionierten Amateurfotografen 

ausgestellt. Ziel ist es, die Fotografie zu fördern und ein Forum für Ideenaustausch 

zu bieten. Ende Mail wurden wieder die Bilder im Flur getauscht. 

Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen freuen sich gleichermaßen über die neue 

Hafen-„Kulisse“.    

   

 
 

BU: Das Duo aus Klavier und Violoncello 

entzückte das Publikum 



 
 

Digitale Kunstausstellung zeigte Werke von Caspar David Friedrich  

Wie kein anderer Maler steht Caspar David Friedrich für die Romantik, seine 

Werke sind Ikonen einer Zeit größter gesellschaftlicher Umbrüche. Anlässlich 

seines 250. Geburtstags hat die Hamburger Kunsthalle über 100 seiner Gemälde 

und Zeichnungen präsentiert, darunter die bedeutendsten von ihm geschaffenen 

Werke.  

Als Nachklang zu der Ausstellung in der Kunsthalle hat die Kunsthistorikerin und 

Kunstpädagogin Sabine Rizzello unsere 

Bewohner*innen im Juni mit auf einen virtuellen 

Rundgang genommen. Eindrücklich schilderte Frau 

Rizello ihre Erfahrungen und Erlebnisse von der 

Ausstellung in der Hamburger Kunsthalle und teilte 

ihr umfassendes Wissen über Caspar David 

Friedrich mit unseren Bewohner*innen. Dazu 

zeigte sie sowohl Werke des Künstlers als auch das 

Ambiente der Ausstellung. Bemerkenswert sind die 

hohen, steigenden Besucherzahlen in Hamburg, so 

dass unsere Bewohner*innen den Luxus der 

digitalen Kunstausstellung im Haus gepaart mit 

den lebhaften Schilderungen der Kunstvermittlerin 

und ohne langes Anstehen und Gedränge sehr zu schätzen wussten.  

So erlebten sie die thematisch ausgerichtete Friedrich-Retrospektive mit 

verschiedenen Gemälden, darunter zahlreiche ikonische Schlüsselwerke, und 

Zeichnungen sowie ausgewählte Arbeiten seiner Künstlerfreunde. Zentrales 

Thema war das neuartige Verhältnis von Mensch und Natur in Friedrichs 

Landschaftsdarstellungen. Im ersten Drittel des 19. Jahrhunderts setzte er damit 

wesentliche Impulse, um die Gattung der Landschaft zur »Kunst für eine neue 

Zeit« zu machen. 

 

Freudiges Wiedersehen mit dem beliebten Duo Faltenreich 

Alle haben sich gefreut, das Duo Faltenreich im Juni wieder bei uns zu begrüßen! 

Helmut Stuamig (Geige) und Regine Münchow (Akkordeon) spielten bekannte, 

klassische Schlager und sorgten damit wieder einmal mehr für mitreißende 

Stimmung unter den Bewohner*innen. Da wurde so schön mitgeschunkelt und 

gesungen, dass die Zugabe sogar mehr als 20 Minuten dauerte!  

BU: Sabine Rizello teilte Ihr Wissen und ihre Erlebnisse 

aus der Hamburger Kunsthalle 



 
 

Keramik-Profis am Werk  

Mittlerweile zählen einige unserer Bewohner*innen schon fast zu echten Profis 

beim Keramik gießen. Bereits zum 4. Mal fand dieser besondere monatliche 

Workshop bei uns statt und die Kunstwerke können sich sehen lassen: Es sind 

wunderschöne Vasen und Schalen in leuchtenden Farben entstanden.  

Ebenso viel Freude bringt unseren Bewohner*innen auch die monatliche 

Plattdeutsche Lesung mit Magret Brühahn aus  Reinbek, wenn in unseren 

gemütlichen Wintergarten wieder mal der ganz eigene norddeutsche Charme 

einzieht sowie die monatliche Singgruppe mit unserer ehrenamtlichen 

Mitarbeiterin Monika Gramm.  

 

Schwungvolle Musik mit dem Ensemble „Windstrich“ 

In ungewöhnlicher Besetzung - Querflöte, zwei Klarinetten, Bassklarinette, Cello 

und Kontrabass - spielten die sechs Musiker aus dem östlichen Hamburg für 

unsere Bewohner*innen Stücke unterschiedlichster Stilrichtungen von Jazz über 

Pop und New Classics bis hin zu saisonaler Musik und Klezmer. Das 2021 

gegründete Amateur-Ensemble verbindet sowohl die Begeisterung am 

gemeinsamen Musizieren als auch der Wunsch, mit ihrer Musik zu erfreuen. Bei 

unseren Bewohner*innen ist das an diesem Nachmittag hervorragend gelungen 

und es gab viel Applaus für das breit gefächerte Repertoire und den 

unterhaltsamen Auftritt.   

 

Konzert mit Ike Moriz krönt den Juni 

Während seiner Tour durch Norddeutschland trat Ike Moriz Ende Juni wieder im 

Bismarck Seniorenstift auf. Der deutsch-afrikanische Sänger, Komponist, 

Liedtexter, Musikproduzent und Schauspieler ist in Wentorf geboren und lebt 

mittlerweile in Südafrika. Einmal im Jahr unterhält der internationale Sänger 

unsere Bewohner*innen mit seinem Gesang und seinem Saxophon, bevor er 

wieder zurück nach Südafrika fliegt.  

 

Text: Karen Hilbig, Referentin für Kultur und Netzwerkarbeit 
Foto: Karen Hilbig & Franziska Wollweber, Leitung Betreuung   

 


